
RÜCKBLICK
EINWEIHUNG TASTMODELL AM ALTEN HAFEN IN WISMAR

Im Wismarer Alten Hafen wurde am 27. April
das nunmehr dritte bronzene Tastmodell im
Welterbegebiet der Hansestadt eingeweiht.
Es zeigt die Bebauung des ehemaligen
Hafengeländes um 1989 und die heutige
Situation mit den neu genutzten Speichern
und den Giebelhaus-Neubauten. Erläute-
rungen sind mit Schwarzschrift und Braille-
schrift ausgeführt. Ermöglicht wurde das

Modell durch großzügige Zuwendungen der Wismarer Bürgerstiftung
und der Wohnungsbaugesellschaft Wismar. Die Bauunion Wismar
übernahm kostenfrei die Arbeiten zum Aufbau des Sockels. Die Kon-
zeption stammt von Prof. Matthias Ludwig, der mit Studierenden der
Hochschule Wismar das Entwurfsprojekt erarbeitete.

SACHVERSTÄNDIGENBEIRAT FÜR DAS UNESCO-WELTERBE ALTSTADT WISMAR

Im Mai fand die Sitzung des Sachverständigenbeirates für das UNES-
CO-Welterbe Altstadt Wismar im Zeughaus statt. Bei der Besichtigung
des Rathauskellers, in dem u.a. ein vielbeachtetes Fresko mit der Dar-
stellung einer Kogge existiert, wurde dessen konservatorische und
restauratorische Behandlung vorgestellt. Weitere Themen waren die
Gestaltung eines Sanitärgebäudes an der Parkplatzfläche Turmstraße,
der Siegerentwurf des Architektenwettbewerbs für die Sanierung und
Erweiterung des Gerhart-Hauptmann-Gymnasiums, die Neubebauung
an der Ecke Bauhofstraße/Weberstraße und ein Neubauvorhaben in
der Johannisstraße 1/3, das wegen seiner guten Einpassung in die
Umgebung viel Anerkennung erfuhr.

JAHRESTAGUNG DES UNESCO-WELTERBE-

STÄTTEN DEUTSCHLAND E.V.

Vom 17. bis 19. Mai trafen sich Fachleute der
deutschen Welterbestätten und des Touris-
mus zur Jahrestagung in der Welterbe-
region Wartburg Hainich. Basierend auf der
Überzeugung, dass Wertschätzung für die
Welterbestätten und deren außergewöhn-
liche universelle Bedeutung für die Arbeit
der Verantwortlichen eine entscheidende
Bedingung ist, um Herausforderungen der Zukunft gemeinsam zu meis-
tern, war das Thema der in Bad Langensalza durchgeführten Fachta-
gung: „Welterbe: Wertschätzung – Wertschöpfung – Werterhalt“.

UNESCO-WELTERBETAG IN WISMAR

Wismar war Austragungsort der zentralen Eröffnungsveranstaltung für
den Welterbetag. Die Veranstaltung auf dem historischen Marktplatz
der Stadt stellte einen Höhepunkt in dem mit vielen Programmpunkten
angereicherten Jubiläumsjahr dar. Viele Vertreter deutscher Welterbe-
stätten waren nach Wismar gekommen, um ihre Stätte vorzustellen.
Begleitet wurden die Festlichkeiten von zwei Ausstellungen, von Live-
Musik, von Podiumsdiskussionen zu den Themen „50 Jahre UNESCO-
Welterbekonvention“ und „Welterbe und Klimawandel“. Hochrangige
Gäste wie die Ministerpräsidentin des Landes Mecklenburg-Vorpom-

mern Manuela Schwesig, die Präsidentin des Landtages Birgit Hesse
und die Präsidentin der Deutschen UNESCO-Kommission, Prof. Maria
Böhmer, wertschätzten das Engagement von Stralsund und Wismar,
auch im Hinblick auf die Deutsche Stiftung Welterbe, die beide Städte
2001 gegründet haben. Am Welterbetag erhielt Dr. Bert Ludwig, Euro-
pean Heritage Volunteers, für sein Projekt „Gornji Stoliv“ in der Bucht
von Kotor/Montenegro von Prof. Maria Böhmer und Bürgermeister
Thomas Beyer einen symbolischen Scheck in Höhe von 20.000 Euro.

GEMEINSAMER FESTAKT „20 JAHRE WELTERBE“

Am 27. Juni hatten Stralsund und Wismar zum gemeinsamen Festakt in
Stralsunds Kulturkirche St. Jakobi eingeladen. Am Programm aus Gruß-
worten, Orgelmusik, Tangotanz, Chorgesang, Guzheng-Zupfmusik und
mehreren Filmbeiträgen erfreuten sich etwa 200 Gäste sowie Zuschauer
des Livestreams. Neben Landesministerin Bettina Martin gratulierten
persönlich zum runden Geburtstag Dr. Roman Luckscheiter (Deutsche
UNESCO-Kommission), Dr. Tino Mager (ICOMOS Deutschland) und
Prof. Dr. Jörg Haspel (Deutsche Stiftung Denkmalschutz). Sie würdigten
gemeinsammit den Bürgermeistern beider Städte auch den 50. Jahres-
tag der Verabschiedung der Welterbekonvention.
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AKTUELLES
KOSTENFREIE WELTERBE-STADTFÜHRUNG

Jeden Samstag um 14 Uhr geht es durch die Stralsunder Altstadt. Im
Jubiläumsjahr bietet die Tourismuszentrale Stralsund eine kostenfreie
Welterbe-Stadtführung von Mai bis Oktober immer samstags um
14:00 Uhr an. Die Gästeführer nehmen alle Welterbe-Fans und diejeni-
gen, die es werden wollen, mit auf eine lebendige Zeitreise durch die
von der UNESCO im Jahre 2002 zum Welterbe erklärten Altstadtinsel
und besuchen neben imposanten Gebäuden verschiedener Epochen
auch die Welterbe-Ausstellung und das kunsthistorische Kleinod, den
Hackertschen Tapetensaal, im Olthofschen Palais in der Ossenreyer-
straße 1. Eine Anmeldung für die Welterbe-Stadtführung ist erforder-
lich unter www.stralsundtourismus.de.

UMFELD VON ST. MARIEN IN

STRALSUND „NATIONALES PROJEKT

DES STÄDTEBAUS“

Von 79 Bewerbungen aus ganz
Deutschland haben es 18 Projekte
geschafft: Sie erhalten in diesem
Jahr insgesamt rund 75 Millionen
Euro Fördermittel aus dem Pro-
gramm „Nationale Projekte des
Städtebaus“. Einziger Gewinner
aus Mecklenburg-Vorpommern ist
die Hansestadt Stralsund, die vom
Bund 1,6 Millionen Euro für das
Umfeld der Marienkirche bekommt.
Dieses soll „entsprechend dem
UNESCO Welterbe und den Ansprüchen an einen vielfältig nutzbaren
Freiraum aufgewertet werden“, entschied die Jury. Für die Grünanlage
rund um St. Marien sind barrierefreie Wege ebenso geplant wie neue
Bäume, Beleuchtung und Bänke sowie ein Trinkbrunnen und ein WC.
Hinzu kommen Rasenflächen mit vielen Frühblühern – alles in allem ein
Ort der Entspannung und Einkehr, der außerdem einen Beitrag zum Kli-
maschutz leistet und den passenden Ruhepol zum ebenfalls neu
geplanten und lebendigen Stadtraum Neuer Markt bildet.

TERMINE AUGUST BIS SEPTEMBER 2022

17. AUGUST, STRALSUND, RATHAUS, 19 UHR

UNESCO-Welterbe in Wismar, Vortag mit Norbert Huschner

27. AUGUST, ALTSTADT WISMAR

Lesegärten

AUGUST BIS SEPTEMBER, ALTSTADT WISMAR

Nosferatour am 12.08.,14.08., 25.08., 26.08., 20 Uhr
02.09., 04.09., 19 Uhr
22.09., 23.09., 18 Uhr

1. SEPTEMBER, NIKOLAIKIRCHHOF STRALSUND, 20 UHR

Die Türen von Stralsund, Ein Film von Francis Fourcou

1. BIS 2. SEPTEMBER, ST. GEORGEN WISMAR

17. Internationaler Kongress Backsteinbaukunst

9. SEPTEMBER, ALTER HAFEN WISMAR, 20 UHR

100 Jahre Nosferatu, Filmvorführung & Live-Musik

11. SEPTEMBER, ALTSTÄDTE STRALSUND UND WISMAR

Tag des offenen Denkmals

17. BIS 25. SEPTEMBER, ST. NIKOLAI, ST. JAKOBI UND

ST. MARIEN IN STRALSUND

2. Stralsunder Orgeltage

26. SEPTEMBER, WISMAR

Sachverständigenbeirat für das UNESCO-Welterbe
Altstadt Wismar

KONTAKT: Steffi Behrendt
Amt für Kultur, Welterbe
und Medien
Ossenreyerstraße 1
18439 Stralsund
Tel.: +49 (0) 3831/25 23 16
Fax: +49 (0) 3831/25 25 23 16
Email: sbehrendt@stralsund.de

IM INTERNET:
www.stralsund-wismar.de

DIE UNESCO IM INTERNET:
www.unesco.org

DIE DEUTSCHE SEITE:
www.unesco.de

KONTAKT: Norbert Huschner
Stabsstelle Welterbe,
Welterbemanager
Lübsche Straße 23
23966 Wismar
Tel.: +49 (0) 3841/22 52 91 01
Fax: +49 (0) 3841/22 52 91 03
Email: nhuschner@wismar.de
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Festakt in Stralsunds Kulturkirche St. Jakobi
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